
Individuelle Lernbegleitung
für Ihr Kind
Natürlich! In Dormagen.Für die Lernbegleiter*innen finden 

regelmäßige Treffen statt, die dem Dialog, 

der Information und der gegenseitigen 

Unterstützung dienen. Es geht nicht nur 

um die schulischen Inhalte sondern auch 

um soziales Lernen, um Einleitung und 

Organisation von lebenspraktischen Hilfen 

sowie um den fachlichen und persönlichen 

Austausch.

Es wird besonderer Wert auf eine enge 

Zusammenarbeit zwischen Fachlehrer, 

Schüler, Lerntrainer und Elternhaus gelegt.

Das Projekt wird unterstützt durch
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Worum geht es? Wie bekommt man einen Lernbegleiter? Welche Kosten kommen auf uns zu?

Ihre Tochter/Ihr Sohn braucht
Unterstützung in der Schule?

In diesem Projekt kümmern 
sich ehrenamtlich engagierte 
Lernbegleiter*innen um Schüler*innen mit 
Lernproblemen und helfen beim Verstehen 
des Lernstoffs und der Vorbereitung auf 
Klassenarbeiten.

Durch persönliche und möglichst 
längerfristige Begleitung, entweder 
im Vormittagsbereich oder nach 
dem Unterricht, werden sie auf die 
Anforderungen in der Schule und später der 
Ausbildung vorbereitet.

Lebenserfahrene Lernbegleiter*innen - 
manche noch aktiv im Berufsleben, andere 
schon im Ruhestand - engagieren sich 
ehrenamtlich für diese Aufgabe.

Diese von ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern geleistete 
Lernbegleitung ist für Sie kostenfrei! 
 
Ihr Beitrag als Eltern

•	 Sie sind bereit, die individuelle 
Arbeit des Lernbegleiters, der 
Lernbegleiterin mit Ihrem Kind 
wertzuschätzen und nicht als 
„kostenfreie Nachhilfe“ zu 
betrachten

•	 Sie halten guten Kontakt zum 
Lernbegleiter/in Ihres Kindes

•	 Sie sind, falls notwendig, zu 
gemeinsamen Gesprächen bereit

•	 Sie wenden sich als erstes an den 
Lehrer/die Lehrerin Ihres Kindes oder 
an die Schulleitung.

•	 Sie überlegen gemeinsam mit der 
Lehrkraft/Schulleitung und Ihrem 
Kind, ob und in welchem Bereich eine 
Lernbegleitung sinnvoll wäre.

•	 Im Projekt wird nach einem/r 
Lernbegleiter*in gesucht.

•	 Es wird ein Lernbegleitvertrag von 
allen Beteiligten unterzeichnet.

•	 Unterstützt werden die 
ehrenamtlichen Lernbegleiter*innen 
durch die Dormagener Sozialdienst 
gGmbH.


